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Spitex Höfe fährt mit Erdgas
Gestern Nachmittag fand
bei der Migroltankstelle beim
Seedamm-Center die offizielle
Übergabe eines mit Erdgas be-
triebenen Opels Combo an die
Spitex Höfe statt. Die Kosten
für dieses Geschenk teilen sich
je zur Hälfte die EW Höfe AG
und die Korporation Pfäffikon.

Von Nathalie Müller

Pfäffikon. – «Seit einerWoche haben
die Betreuerinnen der Spitex Höfe
erste Erfahrungen mit dem Fahrzeug
gesammelt und sind hell begeistert»,
erklärte Beate Schmitt, Leiterin ope-
rative Dienste anlässlich der Über-
gabe. «Die Mitarbeiterinnen werden
bei ihren Besuchen oft auf das Auto
angesprochen, denn es ist geräumig,
hell und zudem äusserst gering im
Verbrauch», meinte RuthAeberhard,
Geschäftsleiterin der Spitex.

Geld für erste Tankfüllung
Xaver Ott, Präsident desVerwaltungs-
rats der EW HöfeAG, hielt eine kur-
ze Begrüssungsrede und überreichte
dann Ruth Aeberhard feierlich einen
Blumenstrauss sowie ein Kuvert mit
Tankgeld für die erste Füllung.An der
offiziellen Übergabe des Fahrzeugs

nahmen auch EW-Höfe-Geschäfts-
leiter Walter Pfyl sowie Ueli Feusi,
Präsident der Korporation Pfäffikon,
teil.

Nachdem der Opel an die Spitex
geliefert worden war, wurde er auf al-
len Seiten beschriftet und ist jetzt gut
als Spitexauto erkennbar. Mit der

Übergabe desDienstwagens kann vie-
len Menschen der Region geholfen
und gleichzeitig die Umwelt geschont
werden.

Die offizielle Übergabe des erdgasbetriebenen Spitexwagens ist erfolgt: Die Spitexmitarbeiterinnen Beate Schmitt, Leiterin
operativer Dienst, und Ruth Aeberhard, Geschäftsleiterin (v.l.) freuen sich mit Ueli Feusi, Präsident Korporation Pfäffikon,
und Xaver Ott, Präsident des Verwaltungsrats der EW Höfe AG. Bild Nathalie Müller

100 Jahre Musikverein Verena – ein Fest für alle
Für das Jubiläumsjahr 2009 des
MusikvereinsVerenaWollerau
hat das Organisationskomitee
unter der Leitung von Felix
Marty ein grossartiges dreitägi-
ges Festprogramm zusammen-
gestellt.

Wollerau. –
Von Freitag, 15., bis Sonntag, 17. Mai
2009, soll die gesamte Bevölkerung
vonWollerau und Umgebung bei vie-
len Attraktionen und breitem Unter-
haltungsprogramm mit den Mitglie-
dern des Musikvereins tüchtig feiern
können.
Das Organisationskomitee des 100-

Jahr-Jubiläums setzte sich zu Beginn
seiner Arbeit mit der Frage ausein-
ander, wie Bevölkerung, Vereine,
Firmen und Familien mit dem Musik-
verein Verena Wollerau ein gemein-
sames Jubiläumsfest geniessen könn-
ten. Nach monatelanger intensiver
Vorbereitungsarbeit konnte dieses
Ziel nun erreicht werden. Entstanden
ist ein attraktives und interessantes
Rahmenprogramm für die drei Tage

vom 15. bis 17. Mai, bei welchem die
Bevölkerung nicht nur mitmachen,
sondern auch mitbestimmen und vor-
allemmit uns gemeinsam feiern kann.

Spiel ohne Grenzen
Am Samstagnachmittag des 16. Mai
findet auf dem Dorfmatt-Areal ein
spannendes «Spiel ohne Grenzen»
statt. Verschiedene Gruppen, welche
von Vereinen, Familien oder Firmen
gebildet werden, messen sich in Ge-
schicklichkeit, Kraft, Mut und Glück
an verschiedenen Wettkampfposten
in musikalischen und instrumentalen
Themen. Sicherlich wird dies auch für
die Bevölkerung ein spannender und
vergnügter Nachmittag zum Zuse-
hen, Mitfiebern und Anfeuern wer-
den. Und gewiss kann auch die eine
oder andere lustige Szene unserer
«Gladiatoren» bewundert und be-
klatscht werden.

Wunschkonzert
Am Samstagabend des 16. Mai wird
der Musikverein Verena Wollerau an
seinemGala-Abend nebst der Unifor-
menpräsentation und vielen

interessanten Showeinlagen ein
Wunschkonzert für die Besucher auf-
führen. Die Bevölkerung von Wolle-
rau und Umgebung wird dabei in den
Vormonaten die Möglichkeit haben,
mittelsWunschliste die musikalischen
Darbietungen selbst zu bestimmen.
So wird der Gala-Abend zu einem
einmaligen Konzert des Musikvereins
und trifft sicherlich den musikali-
schen Geschmack der Bevölkerung
voll und ganz.

Marschparade
Am Sonntagnachmittag des 17. Mai
ist eine Darbietung geplant, welche
Dorffest-Stimmung aufkommen lässt
– der Dorfkern von Wollerau wird
Schauplatz einerMarschparade.Hier-
zu werden verschiedene regionale
Vereine wie auch attraktive nationale
Gastvereine geladen sein. So wird die
Marschparade, neben der Präsentati-
on des MusikvereinsVerenaWollerau
in neuer Uniform zu einem bunten
und vielfältigen Umzug für Bevölke-
rung undMarschparaden-Begeisterte.
Neben diesem Rahmenprogramm

kommen auch die Liebhaber der Mu-

sik nicht zu kurz. Stefan Hofmann,
unser Ressortverantwortlicher für
Unterhaltung, hat mit viel Elan und
Zeitaufwand hochkarätige Unter-
haltungsbands und -darbietungen für
das Jubiläumswochenende engagie-
ren können.
So spielen am Freitagabend, um-

rahmt vom lokalen und sehr bekann-
ten DJ Schnupf, gleich zwei bekann-
te Live-Bands: Rocktail und die gehei-
men Sportsocken. Am Samstag nach
dem Gala-Konzert tritt die aus Radio
undTV international bekannte öster-
reichische Band Riedberg-Quintett
auf, welche bis in die frühen
Morgenstunden mit Tanz und Show
für Unterhaltung garantiert.
Am Sonntag gibt die in der Re-

gion bestens bekannte Blaskapelle
Etzel-Kristall ein Frühschoppen-
konzert. Das österreichische Blech-
bläserensemble da Blechhauf’n, das
Beste seit Mnozil-Brass, rundet mit
einem virtuosen musikalischen
Feuerwerk, welches Sie sich nicht
entgehen lassen dürfen, auf höchstem
Niveau die dreitägigen Feierlich-
keiten ab.

FREIENBACH

Notfälle bei
Kleinkindern
Kinder nehmen aktiv am Leben teil.
Ihr natürlicher Bewegungsdrang
bringt oft auch Stürze mit sich. Eine
Wunde ist nicht das Einzige, was sich
die Kleinen dabei zuziehen. Im Kurs
lernen Sie, wie Sie sich richtig verhal-
ten, wie Sie schnell und richtig helfen,
wenn ein Kleinkind verunfallt oder
erkrankt. Dieses Wissen gibt Sicher-
heit und Selbstvertrauen.
Der Familiä-Träff Freyebach orga-

nisiert mit dem Samariterverein
Freienbach einen Kurs für Eltern,
Grosseltern, Babysitter, Tagesmütter,
Spielgruppenleiterinnen, Kindergärt-
nerinnen und weitere Betreuer von
Kindern. Die Teilnehmer lernen die
Nothilfe bei Kindern vom Spitalaus-
tritt bis rund achtjährig. Der Kurs fin-
det statt am Samstag, 4.Oktober, von
8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr.
Auskunft und Anmeldung bei Zita
Baron unter Tel. 055 410 23 04.
(eing)

WILEN

Neustart der
Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe der IG FreizeitWi-
len, deren Betrieb in den letzten Mo-
naten mangels Interessentinnen ein-
gestellt war, bekommt neuenAntrieb.
Annette Hougen möchte Müttern mit
ihren Babys und Kleinkindern bis drei
Jahren ermöglichen, sich zu treffen,
sich auszutauschen oder einfach in
netter Gesellschaft einen Nachmittag
zu verbringen.Annette Hougen star-
tet die Krabbelgruppe am Donners-
tag, 18. September (15 bis 17 Uhr),
im Robi Wilen, Anmeldung unter
076 426 40 30. IG FREIZEITWILEN

SCHINDELLEGI

Selber Pralinen
herstellen
Wer kann schon Pralines widerste-
hen? Erst recht nicht, wenn sie selber
hergestellt wurden. Am Donnerstag,
18. September, von 14 bis 17 Uhr, hat
die Frauengemeinschaft Schindellegi
in der Konditorei Schefer in Einsie-
deln einen Praline-Workshop organi-
siert. Wir treffen uns um 13.30 Uhr
auf dem Dorfplatz Schindellegi. An-
schliessend fahren wir mit den Privat-
autos nach Einsiedeln. Interessierte
melden sich bis 14. September bei Sil-
viaHorat unterTel. 044 784 54 13.Sie
gibtAuskunft über die Kurskosten.


